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Vorwort 
 
Zum Verein 
 
Der Westfälische Sängerbund e. V. mit Sitz in Dortmund wurde 1908 als "Westfälischer Provinzial-
Sängerbund" gegründet. Sein Zweck war "eine Vereinigung westfälischer Männergesangvereine und 
Sängerbünde zum Zwecke gemeinsamer Pflege des deutschen Männergesangs und damit der Förde-
rung deutscher Art und deutschen Geistes". Der Bund war Mitglied des Deutschen Sängerbundes. 
1926 definiert die Satzung den Zweck des Vereins folgendermaßen: "Der Westfälische Sängerbund 
ist eine Vereinigung der Männergesangvereine von Westfalen und Lippe zum Zwecke gemeinsamer 
Pflege des deutschen Männergesangs und der Förderung deutscher Art und deutschen Geistes; von 
parteipolitischen Bestrebungen hat sich der Bund fernzuhalten. Der Bund hat seinen Sitz in Dort-
mund und ist in dem Vereinsregister unter dem Namen 'Westfälischer Sängerbund' eingetragen." 
Vereinsorgane waren der Sängertag, der Gesamtausschuss und der Hauptausschuss. Die Geschäfts-
stelle des Vereins war in Herne, Wilhelmstraße 7. 
Erster Vorsitzender war 1908 - 1933 der Dortmunder Oberbürgermeister Dr. Ernst Eichhoff, zweiter 
Vorsitzender (1933) Studiendirektor Pesch, Geschäftsführer Rektor Konseck in Herne, Schatzmeister 
Sparkassendirektor Saure in Lünen. 
 
 
Zum Bestand  
 
Bei den Archivalien des Bestandes 477 handelt es sich um die vom I. Vorsitzenden des Sängerbundes, 
dem Dortmunder Oberbürgermeister Dr. Ernst Eichhoff geführten Vereinsunterlagen, im Wesentli-
chen aus dem Zeitraum 1927 - 1933. Diese Unterlagen wurden als Handakten des Oberbürgermeis-
ters geführt und gelangten wahrscheinlich mit einer Aktenablieferung des Oberbürgermeisterbüros 
an das Stadtarchiv Dortmund. Das genaue Datum der Abgabe an das Stadtarchiv lässt sich nicht 
mehr feststellen, die Übernahme erfolgte jedoch vor 1978. Der Bestand umfasst 9 Archiveinheiten 
im Umfang von insgesamt ca. 0,1 lfd. Meter. Die Ordnung und Erschließung erfolgte 1996 durch 
Dipl.-Archivar Hermann J. Bausch. 
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1  1908 - 1933 

Verschiedene Angelegenheiten des Westfälischen Sängerbundes 

Enthält u.a.:  Satzungen des Westfälischen Sängerbundes vom 03.10.1920, Dort-
mund, 8 S., vom 12.07.1926, Hagen, 11 S. , Satzungen des Westfälischen Provinzial-
Sängerbundes, Dortmund [1908], 8 S.; 
Wahl (1908) und Amtsverzicht (1933) von Oberbürgermeister Dr. Eichhoff als I. Bun-
desvorsitzender; 
Pressebericht Generalanzeiger 04.07.1928 "20 Jahre Westfälischer Sängerbund" von 
Friedrich Kauermann 
Provenienz: Handakten OB Eichhoff 

 
6  1921, 1928 - 1933 

Westfälische Sängertage 

Enthält u. a.: Einladungen; 
Verhandlungsschrift über den 8. Westfälischen Sängertag am 02.10.1921 in Dort-
mund, [o.D. u. J.] 10 S.; 
Deutsche Sängerbundeszeitung Jg. 23 Nr.34 vom 22.08.1931; 
Protokoll der 11. Gesamtausschusssitzung am 12.02.1933 in Hamm 
Provenienz: Handakten OB Eichhoff 

 
5  1927 - 1933 (1920 - 1921) 

Deutscher Sängerbund 

Enthält u. a.: Satzungen des Deutschen Sängerbundes von 1930 und 1933 und des 
Westfälischen Sängerbundes vom 03.10.1920, Dortmund, 8 S., vom 12.07.1926, Ha-
gen, 11 S. , Satzungen des Westfälischen Provinzial-Sängerbundes, Dortmund [ohne 
Datum], 8 S.; 
Verhandlungsschrift über den 8. Westfälischen Sängertag am 02.10.1921 in Dort-
mund, [o.D. u. J.] 10 S.; 
Gutachten des Untersuchungsausschusses des Deutschen Sängerbundes, eingesetzt 
vom Nürnberger Sängertag 1929, Leipzig [1929], 52 S.; 
23. außerordentlicher Sängertag am 26.04.1930 in Leipzig, Entgegennahme und Erör-
terung des Gutachtens des Fünferausschusses, 37 S. 
Provenienz: Handakten OB Eichhoff 

 
2  1927 - 1933 

Haupt- und Gesamtausschuss des Westfälischen Sängerbundes 

Enthält u. a.: Einladungen und einige Niederschriften der Sitzungen des Ausschusses; 
Wertungssingen des Rheinischen und des Westfälischen Sängerbundes 1931 in Essen 
Provenienz: Handakten OB Eichhoff 
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9  1928 - 1933 
Sänger-Zeitungen 

Enthält: Mitteilungen für die Vereine des Westfälischen Sängerbundes Nr. 1 und 
3/1931, Nr. 1 - 3/1932, Nr. 1 und 2/1933; 
weitere Sängerzeitungen: Westdeutsche Musikzeitung für Sänger und Chorleiter Jg.9 
Nr.24 vom 25.12.1928, Jg.10 Nr. 1 vom 5.1.1929, Nr.23/24 vom 20.12.1929 (2 Ex.), 
Jg.11 Nr.1 vom 10.1.1930, Nr.2 vom 25.1.1930; 
Allgemeine Sängerzeitung - Rheinisch-Westfälische Sänger-Zeitung Jg.23 Nr.12 / 
Dez.1929, Jg.24 Nr.1 / Jan.1930, Nr.10 / Okt.1930; 
Der Liedervater MGV "Detmolder Männerchor Frohsinn e.V." Jg.6 Nr.2 Febr.1930; 
Großdeutsche Sänger- und Dirigenten-Zeitung zugleich "Frankfurter Sänger-Zeitung" 
Nr.12 Jg.1930 15.02.1930, Nr.1 Jg.1930 15.03.1930 
Provenienz: Handakten OB Eichhoff 

 
7  1929 

Westfälisches Sängerbundfest vom 13. - 15. Juli 1929 in Gelsenkirchen-Buer 

Enthält u. a.: Presseberichte 
Provenienz: Handakten OB Eichhoff 

 
3  1930 

Prüfung der Geschäfts- und Kassenführung des Westfälischen Sängerbundes für die 
Jahre 1924 - 1929 

Provenienz: Handakten OB Eichhoff 
 
8  1931 

Wertungssingen im Rheinischen und Westfälischen Sängerbund am 09. und 10. Mai 
1931 in Essen 

Enthält u. a.: Presseartikel 
Provenienz: Handakten OB Eichhoff 

 
4  1932 

Kollektiv-Sterbegeldversicherung für die Mitglieder des Westfälischen 
Sängerbundes 

Enthält u. a.: Firmenprospekte der Allianz und Stuttgarter Lebensversicherungsbank 
AG 
Provenienz: Handakten OB Eichhoff 

 
 


